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Zählappell in den Potsdamer Tropen 

Geheime Einblicke bei der Tierinventur in der Biosphäre Potsdam 

 

Was für einen redlichen Kaufmann Gang und Gäbe ist, ist auch für die Tierpfleger der 

Biosphäre Potsdam einmal im Jahr Pflichttermin: die Inventur. Nur, dass hier nicht die 

Warenbestände gezählt werden, sondern die Häupter der vielen Geschöpfe, die in der 

Potsdamer Tropenwelt in Terrarien, Volieren und Aquarien die Besucher erfreuen.  

 

Und so war die Inventur kurz vor dem Jahresende auch ein Pflichttermin für viele Freunde 

und Besucher der Biosphäre Potsdam, die an diesem Tag den einen oder anderen Bewohner 

des immergrünen Dschungels vor die Linse bekamen, der sich sonst nicht so leicht blicken 

lässt. 

 

Insgesamt können die Tierpfleger auf einen erstaunlichen Bestand verweisen: 16 Vogelarten 

fliegen durch die bis zu 18 Meter hohe Halle oder tummeln sich in ihren Volieren, vom 

Goldfasan, über die schönen Sonnensittiche, bis zum prächtigen Dreifarben-Glanzstar. 

 

In der Aquasphäre, der Unterwasserwelt der Biosphäre Potsdam, ziehen insgesamt 35 

Fischarten in mehreren Aquarien ihre Bahnen. Ein begehrtes Objekt bei den vielen jungen 

Besuchern der Biosphäre Potsdam ist natürlich der kleine (falsche) Clownfisch, aber auch 

die 57 Kois im Urwaldsee sind bei den täglichen Fütterungen sehr beliebt. 

 

Darüber hinaus sind in der Biosphäre Potsdam 2 Chamäleons, 2 Leguane und weitere 20 

Reptilienarten zu finden. 9 Froscharten können die Besucher unter anderem rund um den 

Urwaldsee beobachten, nicht zuletzt den Rotaugen-Laubfrosch, das Maskottchen der 

Biosphäre Potsdam. 

 



  

Ein besonderer Blick galt bei der Inventur natürlich auch dem Schmetterlingshaus der 

Biosphäre Potsdam. Zurzeit schwirren 19 Schmetterlingsarten durch das rund 60 

Quadratmeter große Domizil in der Potsdamer Tropenhalle, darunter auch der blaue 

Morphofalter.  

 

„Nicht nur unsere üppige Pflanzenwelt trägt zum einmaligen Charakter der Biosphäre 

Potsdam bei, auch die zahlreichen Tiere machen den Besuch in unserem Haus zu einem 

wunderschönen Erlebnis“, sagte der Geschäftsführer der Biosphäre Potsdam, Eckard 

Schaaf, heute am Rande der Tierinventur in seinem Hause. 
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